
Warme, zuverlässige und feinfühlige Beziehungen zwischen Eltern und Kindern 
unterstützen Lernen, Selbstregulation, Selbstvertrauen und Resilienz.

WIE POSITIVE VERBINDUNGEN DIE 
ENTWICKLUNG VON KINDERN FÖRDERN 

Realistische Erwartungen + 

Anpassung des Kommunikationsstils 

= in Verbindung bleiben

Mindestens eine stabile Beziehung zu 
einem unterstützenden Elternteil oder 
einem anderen Erwachsenen ist der 
wichtigste Schutzfaktor, der Kindern 
hilft, Widrigkeiten zu überwinden.
Emotionale Unterstützung, Zuneigung, 

Grenzen und Lob schaffen positive 

Verbindungen.
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ERHALTEN SIE EINBLICKE DAZU, WIE WICHTIG VERBINDUNGEN FÜR FAMILIEN SIND.

Jeder Mini-Moment einer positiven Verbindung kann einen Unterschied 
für das Wohlbefinden eines Kindes und für Sie machen.

BESUCHEN SIE DIE WEBSEITE

Triple P hilft Eltern, in jedem Alter und in jeder Phase 
starke Beziehungen zu Kindern aufzubauen.

Es ist in Ordnung, wenn die Verbindung 
zu Ihrem Baby etwas Zeit braucht, um 
sich zu entwickeln. Fast die Hälfte der 

frischgebackenen Eltern gibt an, 
Schwierigkeiten mit dem Bonding mit 

ihrem Baby zu haben.
 Feinfühligkeit, Berührungen, Augenkontakt, 

Sprechen und Singen fördern die Bindung 

und Gehirnentwicklung.

Dies ist eine Zeit großer 
Veränderungen, die nur von den 

Kleinkindjahren übertroffen wird. 
Das Gehirn entwickelt sich bis ins 

zwanzigste Lebensjahr weiter.
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https://triplep-parenting.net/nubliok



